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einer besonderen Vorrichtung mit einer Uhr derart ver-
bunden, daß durch die Hebung des Kolbens das Uhr-
gewicht aufgezogen wird. Dabei ist die Konstruktion
des Apparates so durchgeführt, daß bei einer täglichen
Temperaturschwankung von 1—20 c. die Uhr genügend
aufgezogen wird. / Um ein Ueberziehen der Uhr bei

großer Temperaturschwankung zu vermeiden, ist eine
besondere Auslösevorrichtung eingebaut, die so arbeitet,

Der hydraulische Apparat mit Kolben

keit zum Aufziehen einer Uhr verwendet.
-

Als Beispiel möge man ein gewöhn-
liches Thermometer betrachten, wobei

man die Wahrnehmung machen wird, daß

je nach der Temperatur das Volumen |vi
des Quecksilbers sich vergrößert oder

verkleinert. Diese Fähigkeit oder besser |
gesagt Eigenschaft, bei Erwärmung ihr 1
Volumen zu vergrößern, besitzen alle

uns bekannten Körper und Flüssigkeiten,
ÜH

allerdings in verschiedenem Maße.

Wegleitend war für mich die Idee,

diese Volumänderung einer Flüssigkeit
auf einen Kolben zu übertragen (Hydrau-
lische Presse). Sobald eine Schwankung
der Temperatur eintritt, wird sich, ver-

möge der Ausdehnung der Flüssigkeit,
dieser Kolben in die Höhe heben, bezw. bei

einer Abkühlung wieder senken. Wollte man

die Hebung dieses Kolbens verhindern, so

würde man die Wahrnehmung machen, daß

dazu ganz ungeheure Kräfte notwendig wären,
da sich eine Flüssigkeit praktisch nicht zu-

sammendrücken läßt.
Dieser hydraulische Apparat wird vermittels

Ing. Karl Meier, Zürich, der Erfinder der ewigen Uhr

Durch die Tages- und Fachpresse des In- und
Auslandes machte in den letzten Wochen die Mel-
dung die Runde, daß es einem Zürcher Ingenieur
gelungen sei, eine Uhr zu erfinden, die allein, ver-
möge der Temperaturschwankungen der Atmo-
sphäre, ewig in Gang gehalten werde. Wir wandten
uns an den Erfinder, Ing. Karl Hell. Meier, Zürich,
der uns folgende kurze Angaben zur Verfügung
stellte:

Das der ewigen Uhr zugrunde liegende Ar-

beitsprinzip ist kurz folgendes: Durch die

täglichen Temperaturschwankungen der Atmo-

Sphäre, die allein schon durch den Wechsel

von Tag und Nacht bedingt werden, wird die

Ausdehnung einer eingeschlossenen Flüssig-

Vorderansicht der Uhr

daß das Uhrgewicht nur bis zu einer gewissen

Höhe gehoben werden kann.

Zum Schlüsse sei noch erwähnt, daß die zu-

verlässige Abdichtung des Arbeitskolbens die

eigentliche Schwierigkeit in der Ausführung
der Erfindung darstellte. Selbstredend kann

jede beliebige Uhrgröße mit diesem Aufzug
kombiniert werden.Das Uhrwerk mit der Auslosevorrichtung fcufVen
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